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7. Blattern .

Die Blattern treten in der neueren Zeit nur in vereinzelten, von außen eingeſchleppten Fällenauf . Im Jahre 1889 ſtarben daran nur 2 Perſonen ( im DBurchſchnitt der Jahre 1880 —89 ).
8. Maſern .

An Maſern ſtarben in den letzten 10 Jahren :
1880 125 1884 266 1888 9731881 268 1885 410 1889 363
1882 28 1886 248 U1 81883 les 1887 297 Durchſchnlt 354

Die Krankheit hat alſo 1889 erheblich weniger Opfer verlangt als 1888 ; die Zahl der
Todesfälle übertrifft immerhin den Durchſchnitt des Jahrzehnts , ſowie denjenigen der 50er und
60er Jahre , bleibt aber hinter dem Durchſchnitt des 70er Jahrzehnts zurück . ( Durchſchnitt1870/79 : 494 , 1860/9 : 338 , 1852/59: 330).

9. Scharlach .
An Scharlach erlagen im letzten Jahrzehnt :

1880 991 1884 219 1888 2391881 742 1885 127 1889 2771882 122 120 ii88 302 1887 120 Durgfgnitt ` 387

früheren Jahren des Jahrzehnts mäßig und erheblich geringer als die durchſchnittlicheSterblichkeitder vorhergehenden Jahrzehnte . (Durchſchnitt 1870/79 : 1029 , 1860/69 : 487 , 1852/59 : 441 ) .

10 . Keuchhuſten .

Die Sterblichkeit an Scharlach war größer als in den letzten Vorjahren , im Vergleich zu
) ) ) 9 $ lah ) ð

An Keuchhuſten ſtarben :
1880 439 1884 511 1888 407
1881 600 1885 7l4 1889 452882 558 886 475 X C : =Na 394 10 sto Durchſchnitt 479

(Durchſchnitt 1870,79 : 509 , 1860/69 : 463 , 1832/59 : 554 ) , im Jahr1889 alſo gleichfallsmehr als im Vorjahr , doch gleichfalls weniger als im Durchſchnitt .

11 . Diphtherie ( Rachenbräune ) und Krup .
Dieſe Krantheiten forderten folgende Opfer:

Diphtherie Krup Diphtherie Krup Diphtherte Krup1880 1110 778 1884 554 459 1888 537 3491881 1007 688 1885 576 514 1889 709 3801882 929 555 1886 434 383 e . ý1883. 479 303 1887 407 369 Durchſchutt 674 478
Die Diphtherie hatte im Jahre 1889 gegen die nächſten Vorjahre eine geſteigerte Sterblichkeit ,ohne diejenige der Jahre 1877 bis 1882 zu erreichen . An Krup ſtarben etwas mehr Perſonenals in den letzten Vorjahren , jedoch weniger als in den Jahren 1873 bis 1886 , mit Ausnahme desJahres 1883 , welches die geringſte Zahl der Geſtorbenen aufweiſt.Vor 1879 wurden die an dieſen Krankheiten Geſtorbenen nicht ermittelt .Die Krankheiten bei Ziff . 8 bis 11 ſind weſentlich Kinderkrankheiten; das Ite Lebensjahr iſtan den Todesfällen in verſchiedenem Maße betheiligt . Im Jahr 1889 ſtarben Untereinjährigean Maſern 124 ( 34,2 / der an Maſern Geſtorbenen ) , an Scharlach 21 . ( 7,8 %%) , an Keuch⸗buften 278 ( 61,5 ) , an Diphtherie 65 ( 9,2 . ) , und an Krup 52 ( 135 Ds

12 . Typhus .
An Abdominalthphus ſtarben :

1880 489 1884 305 1888 2631881 403 1885 280 1889 2171882 818 1886 2380
1883 312 1887 226 Durchſchnitt 304

während derſelbe durchſchnittlich 1870/79 : 866 , 1860/69: 11834 , 1832/59 : 1658 Opfer forderte.Nachdem das Jahr 1888 eine Stockung in dem anhaltenden Sinten per Gefährlichkeit des Typhusbrachte , iſt das Jahr 1889 wieder in die abnehmende Neigung eingelenkt , und zwar ſo beſtimmt ,daß es die geringſte Zahl Typhusopfer aufweiſt . Die Abnahme trifft ſowohl die großeren als die
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kleineren Gemeinden , in den Gemeinden mit mehr als 4000 Einwohnern erlagen dem Typhus
65 ( 0,13 auf. 1000 ; Ginmohner ) gegen 81 ( 0,23 ) , in den fleineren 152 ( 0,12 ) gegen : 182 ( 0,15 )

im Jahr 1888 . Dabei bleibt die Häufigkeit der Typhusopfer in den letzteren immer noch geringer

als in den erſteren , gegenüber der in früheren Jahrzehnten gemachten Beobachtung , wonach das

Qand verhältnißmäßig mehr Todesfälle an Typhus lieferte als die Städte .

13 . Ruhr ( Dyſenterie ) .

Dieſe früher oftmals verderblich auftretende Krankheit lieferte nur 3 Todesfälle , ( im Durch⸗

ſchnitt 1880/89 : 25 , 1870/79 : 92 , 1860/69 : 228 , 1852/59 : 1207) .

14 . Lungenſchwindſucht und Lungenentzündung .

Im letzten Jahrzehnt ſtarben an dieſen Krankheiten , unter Zurechnung der akuten Bronchitis

zur Lungenentzündung :
an Lungenſchwindſucht an Lungenentzündung ꝛc. an beiden Krankheilen

einſchl . t Perſonen einſchl.
anf 1000 Kinder auf 1000 über auf 1000 Kinder auf 1000

Finw im Cinw, A Cinw. im GiSru , 1. Jahre
s 1 Jabr YR 1. Jahre

m .

1880 3864 2,46 4413 2,81 8263 2,07 8277 5,27

1881 4415 2,80 4967 315 8492 2,21 9382 5,95
1882 4488 . 2,80 4630 2,93 8811 2,09 9068 5,73
1883 4530 2,85 4266 2,69 3031 1,01 8796 5,54

1884 4515 — 2,83 4187. 2,63 2967 — 1,86 8702 5,46

1885 4865 3,04 4838 . 302 3687 2,12 9708 6,06

1886 4667 2,90 4033 2,51 27960 1,74 8700 5,41

1887 4302 2,67 3770 2,34 2682 1,66 8072 5,01

1888 4808 2,97 4754 293 3387. . 2,09 9562 5,90
1889 4529 2,79 4758 2,92 3481)! 2,11 9287 5,71

im Durchſchnitt 44933 26 4462 2, % 3175 1 , 8955, 5,60

Dieſe zwei Krankheiten fordern von allen Todesurſachen nächſt der Eklampſie der Kinder die

zahlreichſten Opfer , beide nahezu im gleichem Maaße . Zuſammen übertreffen ſie die Eklampſie

der Kinder um faſt das Doppelte ( 8955 gegen 4771 im zehnjährigen Durchſchnitt ) und es ſind

ihre Verheerungen um ſo ſchwerwiegender als das Kindesalter dabei wenig betheiligt iſt .

Die Zahl der Opfer der Schwindſucht ſchwankte in dem Jahrzehnt zwiſchen 2,46 und 3,04 ,

der Lungenentzündung und der akuten Bronchitis zwiſchen 2,34 und 3,15 auf 1000 Einwohner im

Jahre . Die Todesfälle an erſterer wie an letzteren übertrafen im Jahre 1889 erſtere mit 4529 gegen

den zehnjährigen Durchſchnitt 4493 , letztere mit 4758 gegen 4462 .

Nachfolgend iſt in üblicher Weiſe die Sterblichkeit an den beiden Krankheiten in den einzelnen

Amtsbezirken und in den größeren Städten dargeſtellt.

Im Jahr 1889 ſtarben auf 1000 Einwohner an

davon davon

a 4 Ent⸗ eaa Eut⸗ aiii —— t
frant : siio zün⸗ trante Schwind⸗ zün⸗ krunt Schwiud⸗ ni
beiten 7 dung beiten ucht dung heiten ſucht dung

Schwetzingen . 8,56 4,02 45 Raſtatt . . . 6,36 3,½ % 2,34 Wolfach . . 518 2,89 2,38

Karlsruhe , Lant “ 8,17 4,44 3,3 Freiburg . . 6,29 3,08, 2,61, Engen . . . 5,18 1,62 3,31

Meßkirch . . . 802 1,81 6,21 Bonndorf . . . 6,28 2,32 3,96 Pfullendorf . . 5,10 1½7 3,33

Ettenheim . 7,76 2 56 5,17 Eberbach . . . 6,26 3,90 2,36 Müllheim . 4,85 2,93 1,92

Heidelberg, Land 7,52 8,52400 Bahi , 6 16 2,0s 3,20 Oberkirch P . . 481 2,82 2,49

Mannheim , Land “ 7,49 4,01 3,s Wiesloch . . 6,17 2,50 3,67 Wertheim P. 4,72 2,23 2,49

Villingen . . . 7,40 1,½6 5,45 Stockach . . 6,11 , 2,58 3,53 SchönauP . j. 471 2,59 P212

Heidelberg “ .. 7,21 3,27 3,44 Pforzheim , St . * 6,06 3,71 2,35, Konſtanzy . 4,70 2,52 2,18

Ettlingen ! .. 6,98 3,56 3,42 Lörrach . . . 5,89 2,61 3,33 Waldkirch P . . 4,67 1,86 2,81

Mannheim . . 6,87 3,83 83,04 Offenburg ” . . 585 . 2,84 301 Buchen . . 4,64 2,25 2,39

Pforzheim , Land . 6,79 2,27 452 Bruhfal . . . 5,85 311 274 Tauberbtſchofsh . f4,63 2,22 2,41

Heidelberg , Stadt 6,68 4,19 249 Freiburg , Lano . 5,73 2,26 3,52 Mosbach .. 4,57 2,20 2,87

Freiburg , Stadt . 6,65 4,69 1,6 Landesdurchſchu . 5,71 2,79 2,92 Sädingent . . 452 2,01 2,51
K

Mannheim , St . 6,59 3,75 284 Waden . ; . 5,63 327 2,36 Durlach F. . . 449 212 2,87

Donaueſchingen . 6,53 2,27 4,26 Waldshut . . . 5,61 1,98 8,63 Sinsheim P. . 4,39 2,09 2,80

Karlsruhe . . 648 3,92 2,56 FKarlsruhe, St . . 5,61 3,65 1,96 Neuſtadt F. 4,30 1,78 2,57

Pforzheim . 6,46 2,93 3,53 Staufen . . . 5,59 2,48 3,11 Ueberlingen 4,23 1/49 2,74

Triberg . . . . 6,45 2,61 3,34 Gppingen . . . 534 2,53. 481- Bühl Ess Ji NAR 2,58 . 65

Schopfheim . 6,45 2,54 3,91 Atelsheim “ . . 5,27 2,7 2,55 AchernP . . . 4,21 285 .80
Bretten . . . 30 2,25 4,1 Emmendingen T . 5,26 2,18 12,78 Gt , Blalen t 4,16 T98 218

Weinheim 6,37 3,5 , 2˙62 Kehl . . . . 5,21 2,79 2,2 Breiſach “ . 3,883 2,07 Ias
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